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Haushaltssatzung
des Landkreises 2020

Ausbildungsplätze
in der Kreisverwaltung

10 Jahre für 3 Königinnen Heißer Kultur-Sommer auf der 
Freilichtbühne Waren (Müritz) 

Modernste Ausstattung  
für den Katastrophenschutz

Der Landkreis Mecklenburgi-
sche Seenplatte hat als untere 
Katastrophenschutzbehörde 
die Aufgabe, Katastrophen 
vorzubeugen und abzuwehren.
Die Feuerwehren der Stadt 
Neustrelitz gehören zu den 
aktivsten Feuerwehren im 
Landkreis und sind aus dem  
Katastrophenschutz des Land-
kreises nicht wegzudenken.
Die Kameraden der Feuerwehr 
Strelitz-Alt sind fester Bestand-
teil des Erweiterten Löschzuges 
und auch als Wassergefahren-
gruppe/Umwelt für den Katas-
trophenschutz des Landkreises 
im Einsatz. 
Die Technik des Katastrophen-
schutzes war in die Jahre ge-
kommen und entsprach nicht 
mehr dem neusten Stand der 

Technik. So leisteten die Ka-
meraden der Feuerwehr Stre-
litz-Alt ihren Dienst im Katas-
trophenschutz mit einem fast  
30 Jahre alten Fahrzeug. 
Im Mai dieses Jahres wurde  
das alte Fahrzeug nun durch 
einen nagelneuen GW-Logistik 
2 - Technische Hilfeleistung - 
ersetzt. 
Der Landkreis investierte rund 
400.000 € für die Beschaffung 
dieses Fahrzeugs und dessen 
Beladung. Damit steht den 
Kameraden im Katastrophen-
schutz eines der modernsten 
Fahrzeuge zur Verfügung.
Die Feuerwehr Neustrelitz  
hat Aufgaben des CBRN Zu-
ges übernommen und stellt 
den Zugführer des CBRN Zu-
ges II des Landkreises. Auch 

sie konnte sich über ein neues 
Fahrzeug freuen. Dem Zugfüh-
rer des CBRN-Zuges, Thomas 
Tschirch, wurde für die Arbeit im 
Katastrophenschutz ein neuer 
Kommandowagen übergeben. 
Hier investierte der Landkreis 
rund 55.000 €.
Alle Fahrzeuge, die seitens des 
Katastrophenschutz zur Verfü-
gung gestellt werden, können 
auch für die täglich Gefahren-
abwehr der Feuerwehren der 
Stadt Neustrelitz genutzt wer-
den.
Darüber hinaus erhielt die 
Stadt Neustrelitz für die Be-
schaffung der beiden neuen 
Löschfahrzeuge HLF 20 und 
TLF 4000 Fördermittel in Höhe 
von 266.300 €.�
� LK/MSE

Freie Fahrt zwischen Carwitz und Neuhof
Zum 30. Juni 2020 konnten 
planmäßig der Ausbau der 
Kreisstraße MSE 95 zwischen 
Neuhof und Carwitz abge-
schlossen und und die Straße 
für den Fahrzeugverkehr freige-
geben werden. Zur feierlichen 
Verkehrsfreigabe mit der Ge-
meinde Feldberger Seenland-
schaft sowie den beteiligten 
Bau- und Planungsfirmen hatte 
das Bauamt des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplat-

te am 7. Juli eingeladen. Sie 
vollzogen den symbolischen 
Akt der Verkehrsfreigabe  
(Foto v. r.): Bauamtsleiterin An-
nette Böck-Friese, der Stellver-
tretende Landrat Thomas Mül-
ler, Bürgermeisterin Constance 
von Buchwald, Sabine Gehrke 
von der Schüssler-Plan GmbH, 
Peter Kurth vom Bauamt des 
Landkreises, Dirk Markowsi, 
vom Straßenbauunternehmen 
RASK Brandenburg GmbH, 

Heiko Hacker von Schüssler-
Plan und Olaf Kühnert, von 
RASK Brandenburg.
Der Ausbau erfolgte vom 
Ortsausgang Neuhof bis zum 

Ortseingang Carwitz mit einer 
Ausbaulänge von 2.600 Metern. 
Die bestehende Bushaltestelle 
in Carwitz „Abzweig Rosen-
hof“ wurde als barrierefreie 

Straßenrandhaltestelle erneu-
ert. Gegenüberliegend wurde 
eine zusätzliche Haltestelle 
in Richtung Neuhof errichtet. 
Die Verkehrsanlagen erhiel-

ten eine richtliniengerechte 
Ausstattung mit Leitpfosten 
sowie eine Fahrbahnmarkie-
rung und verkehrsregelnde 
Beschilderung. Zudem werden  
rund 30 Bäume entlang der 
Kreisstraße gepflanzt.
Die Gesamtinvestition des 
Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte für dieses 
Bauvorhaben einschließlich 
landschaf tspf leger ischer  
Maßnahmen und dem Erwerb 
von Ökopunkten beträgt ca.  
1,2 Mio. Euro. 
Mit Beginn der Bauarbeiten war 
die Kreisstraße vom 1. April bis 
zum 30. Juni voll gesperrt. Ein 
Dank gilt daher den Bewohnern 
von Carwitz und ihren zahlrei-
chen touristischen Gästen, die 
Verständnis für die Verkehrsein-
schränkung hatten und die groß-
räumige Umleitung über Thoms-
dorf und Funkenhagen nutzten.
� LK/MSE

Der Stellvertretende Landrat Thomas Müller (2. v. l.) und Ordnungsamtsleiter Peter Handsche (r.) 
übergaben den nagelneuen GW-Logistik-2 an Nadine Schaafhausen und Guido Mertke von der 
Freiwilligen Feuerwehr Strelitz-Alt.

Fritz-Reuter-Literaturpreis
Die Reuterstadt Stavenhagen und das Fritz-Reuter-Literaturmuseum  
schreiben zum 22. Mal den Fritz-Reuter-Literaturpreis aus.

Zur Bewerbung oder als Vor-
schlag sind erbeten:
•	 Arbeiten in niederdeutscher 

Sprache, Lyrik oder/und Prosa,
•	 Arbeiten zur niederdeutschen 

Sprache,
•	 Arbeiten zu Niederdeutsch-

Autoren, ihrem Leben, dem 
Werk und der Rezeption.

Die Veröffentlichungen sollten 
nicht älter als drei Jahre sein. 

Die Art der Veröffentlichung ist 
nicht auf das gedruckte Buch 
beschränkt, es werden jedoch 
mindestens aussagekräftige 
Belege oder eine ausführliche 
Dokumentation verlangt. Be-
schränkungen hinsichtlich des 
Wohnortes des Autors gibt es 
nicht.
Die Vorschläge oder Bewer-
bungen (mit Belegexemp-
lar bzw. Belegen des Werks 

oder ausführlicher Doku-
mentation) sind bis zum  
6. September 2020 an das 
Fritz-Reuter-Literaturmuse-
um Stavenhagen, Markt 1,  
17153 Stavenhagen einzusen-
den.
Der Fritz-Reuter-Literaturpreis 
ist mit 2.000 EUR dotiert und 
wird von der Stadt Stavenhagen 
und der Sparkasse Neubran-
denburg-Demmin finanziert.

Jagdschein: Jetzt zur Prüfung anmelden
Die nächste Prüfung zum Er-
werb des ersten Jahresjagd-
scheins findet im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte 
vom 12. Oktober bis 16. Okto-
ber 2020 statt.
Gemäß § 6 Abs. 1 der Ver-
ordnung über die Prüfung zur 
Erlangung des ersten Jagd-
scheines des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern hat sich 

der Prüfling bis spätestens zum  
25. September 2020 bei der 
Jagdbehörde zur Prüfung 
schriftlich anzumelden.
Dazu sind auch die unter § 6 
Abs. 1 Nr. 1 bis 4 der JägerPVO 
M-V geforderten Nachweise 
und eine Kopie des Personal-
ausweises beizufügen. Das 
Anmeldeformular können Sie 
auf der Internetseite www.lk-

mecklenburgische-seenplatte.
de herunterladen bzw. in der 
Jagdbehörde des Landkrei-
ses Mecklenburgische Seen-
platte, Regionalstandort Dem-
min, Adolf-Pompe-Str. 12 - 15, 
17109 Demmin erhalten.
Die Prüfung findet nur dann 
statt, wenn sich dafür mindes-
tens acht Personen angemel-
det haben.�  LK/MSE

Sprechtag in Stavenhagen mit spezieller 
Beratung zum ALG II/ Hartz IV

Die Dienststelle des Bürger-
beauftragten des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern, 
wird am 4. August 2020 einen 
Sprechtag in Stavenhagen  
mit spezieller Beratung in  
Angelegenheiten nach dem 
SGB II (ALG II/ Hartz IV) durch-
führen. Die zuständige Fach- 
referentin Kati Rogmann wird 
den Sprechtag durchführen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um telefonische Anmel-
dung über das Büro in Schwerin,  

Telefon 0385 5252709, gebe-
ten. Der Sprechtag findet in 
der Amtsverwaltung (Bürger- 
und Verwaltungszentrum),  
Schloss 1, Stavenhagen statt.
Der Bürgerbeauftragte kann 
helfen, wenn es Probleme mit 
der öffentlichen Verwaltung 
im Land gibt und Rechte der 
Bürger verletzt wurden oder 
zu wahren sind. Er und seine 
Mitarbeiter beraten und unter-
stützen auch in sozialen Ange-
legenheiten.

Im persönlichen Gespräch 
beim Sprechtag lassen sich 
Anliegen oft leichter und bes-
ser darlegen. 
Der Bürgerbeauftragte bzw. 
die Fachleute seines Teams 
prüfen dann, ob und wie Un-
terstützung und Hilfe gegeben 
werden können.
Hilfreich ist es, wenn Unter-
lagen - wie Bescheide und 
Schriftwechsel mit den Behör-
den - zum Termin mitgebracht 
werden.� PM/BBA

LOGIN 
2020!www.vhs-mse.de

     Seite 6      Seite 7



Seite 2	 Mecklenburgische Seenplatte · Jg. 9 · Nummer 07/20INFORMATIONEN AUS DER KREISVERWALTUNG

Der nächste Kreisanzeiger  
des Landkreises  
Mecklenburgische Seenplatte  
erscheint am 29. August 2020.

pixabay.com

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslich-
keit.

Anschriften und Kontakte:

Pflegestützpunkt Demmin
Adolf-Pompe-Str. 23, 17109 Demmin
Telefon Sozialberaterin: 	 0395 57087 4750
Telefon Pflegeberaterin: 	 0395 57087 4751

Betreuungsbehörde und Pflegestützpunkt 
Neubrandenburg
Woldegker Straße 6 („Zigarre“), 3. Etage, 
17033 Neubrandenburg
Telefon Sozialberaterin: 	 0395 57087 5752
Telefon Pflegeberaterinnen: 	 0395 57087 5751

Pflegestützpunkt Neustrelitz
Elisabethstraße 6, 17235 Neustrelitz
Telefon Sozialberaterin: 	 03981 2629064
Telefon Pflegeberaterin: 	 03981 2376101

Pflegestützpunkt Waren (Müritz)
Zum Amtsbrink 2, Raum 1.08 und 1.09, 17192 Waren (Müritz) 
Telefon Sozialberaterin: 	 0395 57087 2331
Telefon Pflegeberaterin: 	 0395 57087 2332

So erreichen Sie uns
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
Platanenstraße 43, 17033 Neubrandenburg

Kontakt
Zentrale Rufnummer 0395 57087 0
Zentrale Faxnummer 0395 57087 65999
Zentrale E-Mail info@lk-seenplatte.de
De-Mail info@lk-seenplatte.de-mail.de
Internet www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de

Postanschrift: 17042 Neubrandenburg, Postfach 110264

Bürgerservicezentren (einschließlich Kfz-Zulassung)

Bitte beachten Sie die obigen Hinweise zwecks Terminvereinbarung.

Neubrandenburg buergerbuero-nb@lk-seenplatte.de 17033 Neubrandenbur, Lindenstraße 63 (TIG)

Waren (Müritz) buergerbuero-wrn@lk-seenplatte.de 17192 Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 2

Demmin buergerbuero-dm@lk-seenplatte.de 17109 Demmin, Adolf-Pompe-Str. 12 - 15

Neustrelitz buergerbuero-ntz@lk-seenplatte.de 17235 Neustrelitz, Woldegker Chaussee 35

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Führerscheinstellen finden Sie in den Bürgerservicezentren. Bitte beachten Sie: Hier gelten die Öffnungszeitender Ämter 
(siehe unten)

Wo finden Sie den richtigen  
Ansprechpartner für Ihr Anliegen?

Alle Dienstleistungen und die dazugehörigen  
Mitarbeiterkontaktdaten finden Sie auf unserer 
Internetseite www.lk-mecklenburgische-seen-
platte.de

Herausgeber: Wirtschaftsförderung Mecklenburgische Seenplatte GmbH, 

Adolf-Pompe-Straße 12 - 15, 17109 Demmin, 

Telefon: 0395 57087 4850, Fax: 0395 57087 4851, info@wirtschaft-seen-

platte.de, www.wirtschaft-seenplatte.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Landkreis Mecklenburgische Seen-

platte, der Landrat 

Verantwortlich für den außeramtlichen Teil: Wirtschaftsförderung Mecklen-

burgische Seenplatte GmbH, die Geschäftsführerin

Verantwortlich für den außerredaktionellen Teil und Anzeigenteil: Mike Groß 

(V. i. S. d. P.) unter Anschrift des Verlages

Satz, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 

Sietow, Tel.: 039931 5790, Fax: 57930

www.wittich.de, info@wittich-sietow.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 150.000 Exemplare, Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wie-

der, der auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen, Textver-

öffentlichungen  und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-

bedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte 

Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 

Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 

insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Bezug: 

Verteilung an alle erreichbaren Haushalte des Landkreises Mecklenburgische 

Seenplatte. Abgabe von Einzelexemplaren in der Kreisverwaltung, Plantanen-

straße, 17033 Neubrandenburg. 1. Versendung (Abo) zum Portopreis von 

1,55 Euro/Stück über den Landkreis. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben 

bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei kön-

nen Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papier-

beschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 

Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu 

keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier ver-

öffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 

Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Jugendamt:
Neubrandenburg:
Tel.: 0395 / 57087 5300 Allg. 
sozialpädagogischer Dienst 
(Hilfen zur Erziehung)/Kin-
derschutz
Tel.: 0395 / 57087 5333 und 
0395 / 57087 4474 Unter-
haltsangelegenheiten/Beur-
kundungen

Demmin:
Tel.: 0395 / 57087 5301 Allg. 

sozialpädagogischer Dienst 
(Hilfen zur Erziehung)/Kin-
derschutz
Tel.: 0395 / 57087 4421 Un-
terhaltsangelegenheit/Beur-
kundungen

Waren:
Tel.: 0395 / 57087 2371 Allg. 
sozialpädagogischer Dienst 
(Hilfen zur Erziehung)/Kin-
derschutz

Tel.: 0395 / 57087 2364 und 
0395 / 57087 2353 Unter-
haltsangelegenheiten/Beur-
kundungen

Neustrelitz:
Tel.: 0395 / 57087 5302 Allg. 
sozialpädagogischer Dienst 
(Hilfen zur Erziehung)/Kin-
derschutz
Tel.: 0395 / 57087 5150 und 
0395 / 57087 5151 Unter-

haltsangelegenheiten/Beur-
kundung

Zum Kinderschutz können 
auch die Integrierten Regio-
nalen Leitstelle „Mecklenbur-
gische Seenplatte“ unter der 
Telefonnummer: 0395 / 57087 
8000 und die Kinderschutz-
hotline M-V über die Nummer: 
0800 - 1414007 angerufen 
werden.

Erreichbarkeit der Ämter
Bitte beachten Sie die obigen Hinweise zwecks Terminvereinbarung.

Telefonnummern für die Terminabsprache mit der Kreisverwaltung

Büro Landrat Tel.: 0395 / 57087 5002
Zentrale Dienste/ 
Schulverwaltung Tel.: 0395 / 57087 3360
Personalamt Tel.: 0395 / 57087 2110
Kämmerei Tel.: 0395 / 57087 2174

Rechts- und 
Kommunalaufsicht Tel.: 0395 / 57087 2401
Bauamt Tel.: 0395 / 57087 2405
Kataster- und 
Vermessungsamt Tel.: 0395 / 57087 5634
Umweltamt Tel.: 0395 / 57087 3283

Ordnungsamt	

Keine einheitliche Tel.-Nr., Sachgebiete sind wie bisher unter 
den im Internet veröffentlichten Telefonnummern zu erreichen
	
Veterinäramt	 Tel.: 0395 / 57087 2270

Für das Veterinäramt können Trichinenproben und Proben 
zur Tierseuchendiagnostik wie gewohnt ohne telefonische Ter-
minabsprache in den Bürgerservice-Zentren in Demmin und  
Neustrelitz und im Veterinäramt in Neubrandenburg (Garten-
straße 17) und Waren (Zum Amtsbrink 2) abgegeben werden.

Sozialamt	 Tel.: 0395 / 57087 5271

Im Sozialamt können Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz auch ohne telefonische Terminabsprache persön-
lich beantragt werden.	
	
Gesundheitsamt	 Tel.: 0395 / 57087 3147

Im Gesundheitsamt des Landkreises werden ohne telefonische 
Terminabsprache Aufgaben nach dem PsychKG entgegengenom-
men. Wie bereits gemeldet, sind die Außenstellen des Gesund-
heitsamtes und des Jugendamtes in Altentreptow, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 28, und in Malchin, Basedower Str. 74/1A, geschlossen.

Öffnungszeiten der Ämter:
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr Freitag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Bürgerservicezentren!

Amtliche Rufnummern der Integrierten Leitstelle    0395 57087 8000 und 0395 58 22222

In Folge der Corona-Regelungen sind die Pflegestützpunkte 
im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte in Demmin, Neu-
strelitz, Neubrandenburg und Waren (Müritz) zwar für den Be-
sucherverkehr geschlossen, die Beratung findet jedoch statt. 
Die Pflege- und Sozialberaterinnen stehen für alle Fragen rund 
um das Thema Pflege am Telefon zur Verfügung. Wer etwas 
abgeben möchte, kann gern auch die Briefkästen an den Pfle-
gestützpunkten nutzen.

Um die Ausbreitung des Coronavirus weiterhin einzudämmern, wird um folgendes gebeten:
Bitte wenden Sie sich bevorzugt per Telefon, per Mail oder per Post an die Kreisverwaltung, um alle zwingend notwendigen und
unaufschiebbaren Angelegenheiten mit der Behörde zu erledigen.

Das Bürgertelefon zu allen Fragen im Zusammenhang mit Corona erreichen Sie nach wie vor montags bis freitags unter der 
Telefonnummer: 0395 57087 5330. 

Die Bürgerservicezentren und die Ämter der Kreisverwaltung Mecklenburgische Seenplatte sind zu den bekannten Öffnungs-
zeiten zu erreichen.
Eine telefonische Anmeldung in den Bürgerservicezentren und in den Ämtern ist vorab  zwingend notwendig:
Telefon: 0395 57087 3700

Wer einen Termin vereinbart hat, ist gebeten, pünktlich – weder zu früh, noch zu spät – zu erscheinen, um unnötige Kontakte in den
Wartebereichen zu vermeiden. Besucher sind angehalten, die Bürgerservicezentren und Ämter nur mit Schutzmaske aufzusuchen 
und den bekannten Abstand zu den Mitarbeitern der Kreisverwaltung zu halten.



Mecklenburgische Seenplatte · Jg. 9 · Nummer 07/20	 Seite 3	INFORMATIONEN AUS DER KREISVERWALTUNG

Auszeit mal anders
Wir haben für das Schuljahr 2020/2021 noch freie Plätze

Sie möchten sich sozial enga-
gieren, Praktische Erfahrungen 
sammeln oder eine berufliche 
Orientierung finden?
An unseren Schulen bieten  
wir die Möglichkeit, in interes-
santen und abwechslungsrei-
chen Aufgabengebieten tätig 
zu werden. 
Der Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) wendet sich an Interes-
sierte aller Altersgruppen, die 

mindestens die Vollzeitschul-
pflicht erfüllt haben müssen. 
Für eine maximale Dauer von 
12 Monaten kann der Dienst 
als Vollzeit (40 h/Woche) aber 
auch als Teilzeitstelle (mind.  
21 h/Woche) absolviert wer-
den. Ein Taschengeld in Höhe 
von 390 Euro, die Übernahme 
der Sozialversicherungsbei-
träge und die Teilnahme an 
Seminaren einschließlich der 
Fahrten zum und vom Seminar-
ort werden vom Träger über-
nommen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Unsere Schulen freuen 
sich auf Ihre Bewerbung!

Neubrandenburg: 
Überregionales Förderzen-
trum, Albert-Einstein-Gym-
nasium, Kranichschule, RBB 
GeSoTec
Waren: 
Richard-Wossidlo-Gymnasi-
um, Förderzentrum „Pestaloz-
zi“, Müritz-Schule Sietow
Malchin:
Fritz-Greve-Gymnasium 

Demmin: 
Goethe-Gymnasium, Förder-
schule „Sonnenhof“

Neustrelitz: 
Förderschule „Tom Mutters 
Schule“

Förderschule Altentreptow, 
Förderzentrum Friedland und 
„Mosaik-Schule“ Holzendorf

Fragen und Interessenbe-
kundungen erbitten wir unter 
der E-Mail: 
katja.zerling@lk-seenplatte.de

Der etwas andere Weg  
zur Berufsreife

Der Bedarf an Fachkräften in 
unserer Region ist weiterhin 
enorm. Viele Unternehmen 
sichern sich die Fachkräfte 
bereits mit einer Ausbildung 
in ihren Unternehmen. Für 
die meisten Ausbildungsbe-
rufe in Deutschland ist jedoch 
der Abschluss der Berufsrei-
fe, oder umgangssprachlich 
auch Hauptschulabschluss, 
Bedingung. Eine Vorausset-
zung, die viele Bewerberinnen 
und Bewerber aus den unter-
schiedlichsten Gründen leider 
nicht mitbringen. Doch es gibt 
Abhilfe:
Bei fehlender Berufsreife bie-
tet die Produktionsschule des 
CJD in Waren (Müritz) seit dem 
vergangenen Jahr in Koopera-
tion mit dem Jobcenter MSE-
Nord die Möglichkeit, diesen 
Abschluss auch in Form einer 
Weiterbildung nachzuholen. 
Diese Chance ließen sich ei-
nige Interessierte nicht entge-
hen und traten den Kurs an. 
Der Weg zum Ziel war nicht 
einfach. Die Corona-bedingten 
Einschränkungen ließen in der 
Zwischenzeit keinen Präsenz-
unterricht zu, so dass der Un-
terricht in alternativer Form 
weitergeführt werden musste. 
Am Ende des Kurses konnten 
nunmehr zwei junge Mütter die 
letzten Prüfungen erfolgreich 
abschließen, um zukünftig ih-

ren Wunsch - die Aufnahme 
einer Ausbildung - realisieren 
zu können. Trotz ihrer Doppel-
belastung haben sie stets mit 
viel Engagement und einer 
hohen Motivation an der Wei-
terbildung teilgenommen. Ein 
Ergebnis, auf das die beiden 
Teilnehmerinnen zu Recht stolz 
sein können.
Das Angebot besteht weiter-
hin, die Berufsreife auf die-
sem Wege zu erlangen. In-
teressenten können sich an  
die Produktionsschule des CJD 
in Waren (Müritz) oder auch 
 an das Jobcenter MSE-Nord 
als Kooperationspartner wen-
den.

Wenn auch Sie ähnliche Fra-
gen haben oder in einer schein-
bar unübersichtlichen Situation 
den roten Faden suchen, steht 
Ihnen entweder die Koordinato-
rin zur Seite (christiane.david@
arbeitsagentur.de oder 0395 
766 2001) oder die Kollegen 
in den gemeinsamen Anlauf-
stellen:

Adressen:
Demmin, An der Mühle 6.
Neubrandenburg, 
Ponyweg 37 - 43, Erdgeschoss
Waren/Müritz, 
Zum Amtsbrink 2, 1. Etage
Neustrelitz, Woldegker Chaus-
see 35, 2. Etage

PM/JC Nord

Haushaltssatzung des Landkreises  
Mecklenburgische Seenplatte für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 45,47 i. V. mit § 120 der Kommunalverfassung 
(KV M-V) wird nach Beschluss des Kreistages vom 16.12.2019 
und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Ministerium 
für Inneres und Europa M-V, nach Bekanntgabe der rechtsauf-
sichtlichen Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen 
Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird
1. im Ergebnishaushalt auf

einen Gesamtbetrag der Erträge von 507.131.900 EUR
einen Gesamtbetrag  
der Aufwendungen von 518.769.200 EUR
ein Jahresergebnis nach  
Veränderung der Rücklagen von 29.600 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag  

der laufenden Einzahlungen von 508.743.500 EUR
einen Gesamtbetrag  
der laufenden Auszahlungen1 von 506.162.700 EUR
einen jahresbezogenen Saldo  
der laufenden Ein- und  
Auszahlungen von 2.580.800 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit von 26.401.900 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit von 38.086.600 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit von -11.684.700 EUR

festgesetzt.
_______
1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen

§ 2
Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
Umschuldungen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf � 11.684.700 EUR

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird festgesetzt auf� 250.000 EUR

§ 4
Kassenkredite

Der Gesamtbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf � 50.700.000 EUR.

§ 5
Kreisumlage

Die Kreisumlage wird auf 44,294 v. H. der Umlagegrundlagen 
festgesetzt.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 
1.175,4 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Weitere Vorschriften nach § 45 KV M-V

Innerhalb eines Teilhaushaltes sind die Ansätze für Aufwendun-
gen gegenseitig deckungsfähig, soweit im Folgenden oder durch 
Haushaltsvermerk nichts anderes bestimmt ist. Bei Inanspruch-
nahme der gegenseitigen Deckungsfähigkeit in einem Teilergeb-
nishaushalt gilt dies auch für Ansätze bei den Auszahlungen im 
Teilfinanzhaushalt.
Die Aufwendungen für bilanzielle Abschreibungen werden gem. 
§ 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt.
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen werden gem.  
§ 14 Abs. 2 GemHVO- Doppik über die Teilhaushalte hinweg für 
gegenseitig deckungsfähig erklärt, analog gilt das auch für die 
hiermit im Zusammenhang stehenden Auszahlungen.

Die Ansätze der ordentlichen Auszahlungen für Beiträge zu den 
Versorgungskassen (Konto:703) werden gem. § 14 Abs. 4 Gem-
HVO- Doppik zugunsten von Auszahlungen für Beteiligungen an 
der Versorgungsrücklage nach §14 a Bundesbesoldungsgesetz 
(Konto: 134) und anteilige Rücklagen der Versorgungskassen zur 
Abdeckung von Pensionsverpflichtungen (Konto:134) für einseitig 
deckungsfähig erklärt.
Aufwendungen für interne Leistungsverrechnungen werden für 
den jeweiligen Verrechnungszweck über die Teilhaushalte hinweg 
für deckungsfähig erklärt.
Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versicherungser-
stattungen sind zweckgebunden für Aufwendungen und Auszah-
lungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.
Bei der Zweckbindung von Erträgen oder Einzahlungen bleiben die 
entsprechenden Ermächtigungen zur Leistung von Aufwendungen 
bis zur Erfüllung des Zwecks und zur Leistung der Auszahlung 
bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar.
Als geringfügig im Sinne des § 9 Absatz 3 GemHVO-Doppik gel-
ten Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, wenn sie 
100.000 Euro nicht überschreiten. Für diese Maßnahmen ist ab-
weichend von § 9 Absatz 2 GemHVO-Doppik mindestens eine 
Kostenschätzung vorzulegen.
Gemäß § 4 Abs.7 GemHVO-Doppik sind die in § 3 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 25 bis 27 genannten Auszahlungen insgesamt und oberhalb 
einer Wertgrenze von 50.000 € einzeln für jede Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme darzustellen.

Im Sinne des § 48 KV M-V werden folgende Erheblichkeitsgren-
zen für den Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung festgesetzt:
•	 Als erheblich im Sinne des § 48 Absatz 2 Nummer 1 KV M-V 

gilt ein Jahresfehlbetrag/jahresbezogener negativer Saldo der 
laufenden Ein- und Auszahlungen, wenn er 5 % der Gesamtauf-
wendungen/laufenden Gesamtauszahlungen überschreitet.

•	 Als erheblich im Sinne des § 48 Absatz 2 Nummer 1 KV M-V 
gilt die Erhöhung eines bereits ausgewiesenen Jahresfehl-
betrages/jahresbezogenen negativen Saldos der laufenden 
Ein- und Auszahlungen, wenn sich dieser um mehr als 10 % 
und mindestens um 1.500.000 EUR erhöht.

•	 Die Überschreitung der Wertgrenze von 10 % aller Aufwendun-
gen und laufenden Auszahlungen gilt als erheblich im Sinne 
des § 48 Absatz 2 Nummer 2 KV M-V.

•	 Im Sinne des § 48 Absatz 3 Nummer 1 KV M-V gelten unab-
weisbare Auszahlungen für Investitionen als geringfügig, wenn 
sie 500.000 EUR nicht übersteigen.

•	 Im Sinne des § 48 Absatz 3 Nummer 2 KV M-V gilt eine Abwei-
chung von den Vorgaben des Stellenplanes als geringfügig, 
wenn sie 5 % aller in der Haushaltssatzung für das jeweilige 
Haushaltsjahr festgesetzten Stellen nicht übersteigt.

Nachrichtliche Angaben:
1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -28.015.964 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -21.276.192 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 
31. Dezember des Haushaltsjahres 
beträgt voraussichtlich 82.419.247,28 EUR

Neubrandenburg, den 15.06.2020

Siegel gez. Kärger
Der Landrat

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist mit ihren Anlagen auf der Internetseite 
www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de veröffentlicht.

Bekanntmachungshinweis
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres gel-
tend gemacht werden. Die Frist gilt nicht für die Verletzung von  
Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Nachruf
Am 11.07.2020 verstarb unser Kollege

Jürgen Pinkert
im Alter von 62 Jahren.

 Herr Pinkert war langjähriger Mitarbeiter  
im Amt Zentrale Dienste/Schulverwaltung  

des Landkreises.

Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen und  
hilfsbereiten Kollegen,  

dessen Andenken wir in Ehren halten

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen der Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter der Kreisverwaltung  
Mecklenburgische Seenplatte

Heiko Kärger
Landrat

Jens Peters
Vorsitzender des Gesamtpersonalrates

Die plattdeutschen Wörter 
des Jahres stehen fest

Der Heimatverband Meck-
lenburg-Vorpommern und 
das Fritz-Reuter-Litera-
turmuseum haben auch 
dieses Jahr das „schönste 
plattdütsche Wurt“ gekürt. 
Es wurden weit über 200 
Vorschläge eingereicht. 
Das schönste plattdeut- 
sche Wort heißt 2020 „Bal-
lerdutje“ - niederdeutsch für 

einen schmatzenden Kuß. 
In der Kategorie „Schönste 
Redewendung“ entschied 
sich die Jury für „Ut ein‘ 
Schwientroch ward kein Vi-
olin.“ Aus aktuellem Anlass 
fiel die dritte Entscheidung 
auf das Wort „Snutdauk“ 
(Snutenpulli = Mundschutz 
bzw. Mund-Nasen-Be- 
deckung“).
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Ausbildung? natürlich!
Beim Landkreis Mecklenburgische Seenplatte

Attraktiver Ausbildungsbetrieb und 
moderner Arbeitgeber der Region

Als attraktiver Ausbildungsbetrieb und moderner Arbeitge-
ber mit ca. 1.200 Beschäftigten und etwa 60 Azubis und 
Studenten bietet der Landkreis Mecklenburgische Seen-
platte zum Oktober sehr vielseitige und anspruchsvolle 
Ausbildungen und ein duales Studium an.

Auch nach der Ausbildung bzw. dem dualen Studium kann 
der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte gute Über-
nahmechancen und eine Perspektive für die berufliche 
Entwicklung in Aussicht stellen.

Der öffentliche Dienst ist ein starker Partner für den Start 
ins Berufsleben.

Weitere Infos unter:
www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Karriere

Der öffentliche Dienst ist ein starker Partner für den Start ins Berufsleben!
Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte bietet zum 01. September 2021 folgende Ausbildungen an:

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) ���������������������������������������������������������������������������  10 Plätze
Kaufleute für Büromanagement (m/w/d) ��������������������������������������������������������������������������  1 Platz
Straßenwärter (m/w/d) ����������������������������������������������������������������������������������������  2 Plätze
Vermessungstechniker (m/w/d) ���������������������������������������������������������������������������������  1 Platz
Geomatiker (m/w/d) �������������������������������������������������������������������������������������������  1 Platz

und zum 01. Oktober 2021 das duale Studium „Öffentliche Verwaltung“ - Bachelor of Laws � ����������������������������  10 Plätze

Nähere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsrichtungen und dem dualen Studium finden Sie unter: 
www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de/Karriere

Wie bewerbe ich mich?

Ihre Bewerbung senden Sie bitte in Form 
einer PDF-Datei (max. 10 MB)
per E-Mail an:
bewerbung@lk-seenplatte.de

Bewerbungen in Papierform senden 
Sie bitte an:
Personalamt des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte
Postfach 110264
17042 Neubrandenburg

Ansprechpartnerin
Ausbildungsberufe:
Frau Rechlin
Tel.: 0395 57087-3323

Ansprechpartnerin
Studiengang:
Frau Baumann
Tel.: 0395 57087-4159
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Nachtrag zu: 
28 Unternehmen aus der Seenplatte sind 

„TOP-Ausbildungsbetrieb 2020“

Trotz Corona hat die IHK 
Neubrandenburg auch in 
diesem Jahr wieder die 
„TOP-Ausbildungsbetriebe“ 
im Kammerbezirk gewählt. 
52 Firmen aus der Region 
der IHK Neubrandenburg für 
das östliche Mecklenburg-
Vorpommern - 28 davon 
aus der Mecklenburgischen 
Seenplatte - tragen seit dem  
10. Juni 2020 stolz den Titel 
eines „TOP-Ausbildungsbe-
triebs 2020“.
Der Kreisanzeiger berichtete 
in der letzten Ausgabe dar-
über. Leider sind drei Unter-
nehmen versehentlich nicht 
mit aufgeführt worden, die 
ebenfalls die Auszeichnung 
als „TOP-Ausbildungsbetrieb 
2020“ erhalten haben.

Diese sind:
•	 WasserZweckVerband 

Malchin Stavenhagen 
(Stavenhagen)

•	 Webasto Thermo & 
Comfort SE Werk Neu- 
brandenburg

•	 Weber Maschinenbau 
GmbH Neubrandenburg 
(Neubrandenburg)

Die Wirtschaftsförderung 
Mecklenburgische Seen-
platte GmbH entschuldigt 
sich für das Versehen und 
gratuliert diesen und allen 
anderen ausgezeichneten 
Unternehmen der Mecklen-
burgischen Seenplatte für 
ihr Engagement in der Aus-
bildung junger Leute und 
künftiger Fachkräfte sowie zu 
der erhaltenen Auszeichnung 
als „TOP-Ausbildungsbetrieb 
2020“.

WMSE/AS

Aktion #DualKarriereStarten wendet sich  
an Abiturienten der Region

„Für mich war es die beste 
Entscheidung, mit Abitur eine 
Ausbildung anzufangen“.
Dieses Fazit zieht Elisa Ta-
bea Hartke, die sich derzeit im  
2. Ausbildungsjahr zur Indus-
triekauffrau bei den Stadt-
werken Greifswald befindet. 
Nach dem Abitur stand für 
die 22-Jährige fest, studieren 
zu wollen. Warum, wußte sie 
allerdings nicht so recht und 
brach das Studium nach ei-
nem Semester ab, weil es sie 
nicht zufrieden stellte und nicht 
zu ihren Erwartungen passte. 
Hartke entschied sich für eine 
Ausbildung und sagt heute: 
„Ich bin damit unglaublich zu-
frieden. Ich habe das Gefühl, 
Menschen zu helfen, meine 
Arbeit wird anerkannt und ich 
kann das Gelernte aus der Be-
rufsschule direkt anwenden, 
werde in meiner Ausbildung 
individuell in meinen Stärken 
gefördert und gefordert. Außer-
dem - eine Ausbildungsvergü-
tung zu erhalten ist super.“
Damit wendet sich Elisa Tabea 
Hartke direkt an die Abituri-
entInnen dieses Jahres, sich 
ebenfalls für eine duale Aus-
bildung zu entscheiden.
„Das duale Berufsausbildungs-
system hat bislang in allen Kri-
sensituationen seine Belas-
tungsfähigkeit unter Beweis 
gestellt und zeigt sich aktuell 
auch den jetzigen Herausfor-

derungen der Corona-Krise 
gewachsen“, so der Tenor ei-
ner gemeinsamen Aktion der 
IHK Neubrandenburg für das 
östliche Mecklenburg-Vorpom-
mern, der Agenturen für Arbeit 
Neubrandenburg und Greifs-
wald, der Handwerkskammer 
Ostmecklenburg-Vorpommern 
und des Bauernverbandes.
Diese Partner rufen in diesen 
Tagen ausdrücklich die dies-
jährigen Schulabgänger der 
Gymnasien auf, sich jetzt für 
eine Berufsausbildung im öst-
lichen Mecklenburg-Vorpom-
mern zu bewerben. Trotz der 
momentanen Corona-Situation 
ist die Ausbildungsbereitschaft 
der vielen Ausbildungsbetriebe 
ungebrochen hoch. Es gebe 
eine Vielzahl noch unbesetzter 
Ausbildungsstellen in den Aus-

bildungsbörsen der Partner, die 
nur auf die richtigen Bewerber 
warten.
Thomas Besse, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Neubran-
denburg dazu: „Die berufli-
chen Chancen sind so gut wie 
schon lange nicht mehr. Unse-
re Wirtschaft braucht dringend 
Auszubildende zur Sicherung 
der Fachkräftebedarfe. Eine 
duale Ausbildung kann für Ab-
iturientInnen eine tolle Alter-
native zum Studium sein. Die  
Karrierechancen mit einer Aus-
bildung sind vielfältig. Man kann 
seinen Meister machen, einen 
Betrieb übernehmen oder ei-
nen Fachwirt aufsetzen. Das 
müssen wir Jugendlichen und 
Eltern noch stärker bewusst 
machen. Meine Empfehlung: 

Junge Menschen sollen den 
Weg einschlagen, der zu ihnen 
und ihren Talenten passt“.
Torsten Haasch, Hauptge-
schäftsführer der IHK Neu-
brandenburg für das östliche 
Mecklenburg-Vorpommern 
ergänzt: „Nach der dualen Be-
rufsausbildung ist noch lange 
nicht Schluss auf der Karriere- 
leiter in den Unternehmen der 
Region. Mit der Höherqualifi-
zierenden Berufsbildung bei-
spielsweise kann direkt nach 
der Berufsausbildung durchge-
startet und wichtige spezielle 
Fach- und Führungsaufgaben 
in Unternehmen übernommen 
werden“.
Rotraud Geiger, Bildungsre-
ferentin beim Bauernverband 
Mecklenburg-Vorpommern 
erklärt abschließend: “Gleich 
drei Möglichkeiten stehen 
Abiturienten im Bereich der 
Landwirtschaft offen: Berufs-
ausbildung, duales Studium 
oder Vollzeit-Studium. Bei 
der Ausbildung zum Landwirt, 
Tierwirt, Pflanzentechnologe 
oder zur Fachkraft Agrarser-
vice können Abiturienten auf 
Antrag sogar gleich ins zweite 
Ausbildungsjahr einsteigen. 
Das duale Studium an der 
Hochschule Neubrandenburg 
verknüpft zudem eine verkürzte 
Berufsausbildung mit dem Stu-
dium der Agrarwirtschaft“.

PM/IHK, BAA

Mecklenburg-Vorpommern-Tag: 4. bis 6. Juni 2021
Der in diesem Jahr corona-
bedingt ausgefallene Meck-
lenburg-Vorpommern-Tag  
hat einen neuen Termin. Vom 
4. bis 6. Juni 2021 wird – wie  
eigentlich für dieses Jahr ge-
plant – die Hansestadt Greifs-
wald zum MV-Landesfest ein-
laden. 
Der MV-Tag war hier ursprüng-
lich für das Wochenende vom 
18. bis 20. September 2020 
geplant. 
Die Stadtverwaltung der Uni-
versitäts- und Hansestadt 
Greifswald als Gastgeberin 

und das Land Mecklenburg-
Vorpommern als Veranstalter 
setzen mit dem neuen Termin 
auf die Strahlkraft des Meck-
lenburg-Vorpommern-Tages 
mit mehreren zehntausend 
BesucherInnen auch im kom-
menden Jahr.
Die Partner und Unterstützer 
des Festes wurden bzw. wer-
den über den neuen Termin 
informiert und sind herzlich 
eingeladen, sich in die weiter-
gehenden Planungen einzu-
bringen. 
� PM/STK

Unterzeichnung des Vertrages zur Ausrichtung des MV-Tages  
zwischen Dr. Heiko Geue (Chef der Staatskanzlei MV - re.) und  
Greifswalds Oberbürgermeister Dr. Stefan Fassbinder (li.) 

Durchstarten in MV -

366 Last Minute-Angebote 
im Azubi-Atlas eingestellt

Im Rahmen der Fachkräf-
tekampagne „Durchstar-
ten in MV“  läuft bis zum 
Ende der Sommerfe-
rien die „Last-Minute-
Aktion“. 
„Mit der Aktion wol-
len wir ganz gezielt auf 
freie Ausbildungsplätze in 
Mecklenburg-Vorpommern 
aufmerksam machen. 366 
Unternehmen haben ihre An-
gebote bereits eingestellt. Die 
Bandbreite an Möglichkeiten 
ist groß“, sagt der Minister 
für Wirtschaft, Arbeit und Ge-
sundheit Harry Glawe. Bei der 
„Last-Minute-Aktion“ sollen 
Unternehmen und Ausbil-
dungsinteressierte zusam-
mengebracht werden. Darüber 
hinaus geht es bei der Aktion 
auch darum, auf die Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarktmög-
lichkeiten in der Heimat auf-
merksam zu machen.
Innerhalb der „Last-Minute-
Aktion“ finden Ausbildungsin-
teressierte auf der Startseite 
der Kampagnenwebsite alle 
offenen Ausbildungsangebote 
von Unternehmen, die für den 
Ausbildungsbeginn 2020 noch 
freie Lehrstellen zu besetzen 
haben.
Ende Juni gab es nach An-
gaben der Bundesagentur 
für Arbeit 10.222 gemeldete 

Ausbildungsstellen (-3,6 
Prozent im Vergleich 

zum Vorjahr). Dem 
stehen rund 6.319 
(-15,3 Prozent) ge-
meldete Bewerber 

gegenüber. Zu den 
„Top Five“ der unbe-

setzten Ausbildungsplätze 
zählen: Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel (342 unbesetz-
te Ausbildungsplätze); Koch 
(319); Verkäufer/ in (293); 
Hotelfachmann/-frau: (282) 
und Restaurantfachmann/-frau 
(255).
Das Wirtschaftsministerium 
und die Industrie- und Han-
delskammern in MV werben 
gemeinsam für die guten 
beruflichen Perspektiven in 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Die Fachkräf tekampagne 
Durchstarten in MV (www.
durchstarten-in-mv.de) wird 
vom Wirtschaftsministerium 
MV und den Industrie- und 
Handelskammern im Land fi-
nanziert.
Informationen zur Kampagne: 
www.durchstarten-in-mv.de
Instagram: www.instagram.
com/durchstarteninmv
Facebook: https://www.face-
book.com/DurchstartenInMV
YouTube: https://www.youtu-
be.com/user/DeinLandDeine-
Chance

Aktuelle Stellenausschreibungen
Aktuelle Stellenausschreibungen des Landkreises  

Mecklenburgische Seenplatte sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter  

www.lk-mecklenburgische-seenplatte.de 
 unter Aktuelles veröffentlicht.

Neubürgerstammtisch in Neubrandenburg 

Zuhause ist kein Ort, sondern ein Lebensgefühl!
Das ESF-geförderte Welcome 
Center Mecklenburgische Se-
enplatte lädt am 30. Juli 2020 
ab 18:00 Uhr zum 3. Stamm-
tisch für Zuzügler und Heimkeh-

rer in die Neubrandenburger 
„Hafenstunde“ (Augustastr. 7,  
17033 Neubrandenburg).
Die „Hafenstunde - Deine 
Auszeit unter Freunden“ ist 

ein Lokal ohne Schnick und 
Schnack, am Wassersportzen-
trum direkt am wunderschönen 
Tollensesee gelegen, das man 
einfach kennen(lernen) sollte. 

Mit dabei ist am 30. Juli 2020 
auch die Landmanufaktur Ho-
nigsegen mit dem einen oder 
anderen regionalen Produkt 
zum Verkosten. 
Karrierechancen, die Wohn-
situation, die Einbindung der 
Familie und Freizeitaktivitäten 
sind mögliche Themen für den 
Neubürgerstammtisch. Schon 
das neue Lieblingsrestaurant 
gefunden? Schon Mitglied in 
einem Sportverein? Wie lässt 
sich das Leben in diesem 
landschaftlich wunderschö-
nen Landkreis noch verbes-
sern? Wo kann ich mein Kind 
am besten betreuen lassen? 
Über all das kann gemeinsam 
debattiert, diskutiert oder phi-
losophiert werden. Sind Sie 
dabei? 
Anmeldung bis 27. Juli 2020: 
info@welcome-mse.de oder 
Te lefon 0395 5683706,  
www.welcome-mse.de
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Zeitreise. Erleben, was war!

In den Museen der Mecklenburgischen Seenplatte
2020 ist für die Museen des Landkreises ein Jubiläumsjahr.
40 Jahre Schliemann-Museum in Ankershagen, 10 Jahre 3 Köni-
ginnen Palais auf der Schlossinsel Mirow und zahlreiche Erneue-
rungen im AGRONEUM Alt Schwerin wollen gefeiert werden. Mit 
beliebten, neuen, spannenden, interessanten, abwechslungsrei-
chen, aufregenden Veranstaltungen, Aktionen, Überraschungen. 
Für Kinder bis 18 Jahre ist bis zum 31. August 2020 der Eintritt 
in allen drei Museen kostenfrei (Das Angebot gilt nicht für Schul-
klassen und Schülergruppen).

10 Jahre für 3 Königinnen
Seit zehn Jahren ist das Kava-
lierhaus des barocken Schlos-
sensembles auf der Schloss-
insel Mirow als 3 Königinnen 
Palais bekannt. Ehemals der 
Küche und dem Gesinde der 
Sommerresidenz der Herzöge 
von Mecklenburg-Strelitz vor-
behalten, ist das imposante Ka-
valierhaus heute ein modernes 
Kultur- und Erlebniszentrum. 
Das mitnimmt auf die Spuren 

derer von Mecklenburg-Strelitz 
und der drei Prinzessinnen des 
Herzogtums – Sophie Charlot-
te, Luise und Friederike -, die 
zu bedeutenden europäischen 
Königinnen wurden. Eine inter-
aktive Ausstellung, thematisierte 
Führungen durch das histori-
sche Ensemble, spannende 
Vorträge zu den herzoglichen 
Familienmitgliedern, individuelle 
Rundgänge, das Palais-Café 

mit unvergleichlichem Blick auf 
den Mirower See sowie zahl-
reiche Familienaktionen lassen 
die Besucher des 3 Königinnen 
Palais in vergangene Zeiten ein-
tauchen. Neu im historischen 
Gemäuer ist die umgestaltete 
Galerie im Obergeschoss. Hier 
haben regionale Künstler Raum, 
mit ihren Werken Einblicke in die 
Kultur der Mecklenburgischen 
Seenplatte zu geben. Die Reise 
durch die Vergangenheit wird so 
auf besondere, immer wieder 
andere, individuell erlebbare 
Weise abgerundet. 
Den Auftakt zum 10-jährigen 
Jubiläum des 3 Königinnen 
Palais macht die, in der Seen-
platte lebende, Künstlerin Da-
niela Friederike Lüers mit ihrer 
Ausstellung „Anmut & Liebreiz“. 
„Meine Botschaft ist, sich auf 
die Dinge zu konzentrieren, die 
uns glücklich machen. In mei-
nen Kunstwerken realisiere ich 
dies, indem ich das Licht zeige. 
Früher setzte ich dafür starke 
Licht-Schatten-Kontraste und 
leuchtende Farben ein. Heute 
male ich das Licht selbst. Dabei 
ist mir ein liebevoller Ausdruck, 
Verspieltheit und innerer Frie-

den wichtig, um dem Betrachter 
Freiräume für die Seele anzu-
bieten…“, erklärt Lüers ihre 
Arbeiten. Die Vernissage der 
Ausstellung „Anmut & Liebreiz“ 
mit geladenen Gästen ist am  
15. August 2020 Auftakt der 
Feierlichkeiten zum 10-jähri-
gen Jubiläum des 3 Königinnen 
Palais. Ab 15 Uhr laden die be-

schwingt jazzigen Rhythmen 
von „The Marching Saints“ zum 
Mitfeiern ein – inklusive der Mög-
lichkeit, sich mit der Künstlerin 
zu ihren Werken auszutauschen. 
Kostenfreie Inselführungen mit 
allerlei Wissenswertem zu dem 
einzigartigen Areal voller Ge-
schichte und Geschichten, eine 
königlichen Schatzsuche und 

ein Kinderprogramm im Freien 
machen den Geburtstag zu ei-
nem Fest für Klein und Groß. 
Das eine Geburtstagstorte im 
Palais-Café sicher genussvoll 
abrundet. 
Das 3 Königinnen Palais hat 
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet.www.3koeniginnen.de

LEADER unterstützt Ideen
Ideen für die Region, für die Daseinsvorsorge, die Lebensqualität, Gleichstellung, wirtschaftlich, in der regionalen Wertschöpfung, kulturell oder hinsichtlich des kulturellen Erbes, bezüglich der Natur oder 
des Naturerbes, werden in der Seenplatte auch mit Unterstützung der Experten der LEADER-Aktionsgruppen realisiert. Diese –  Wirtschafts-, Sozial- und Verwaltungspartner in den Regionen Demminer 
Land, Mecklenburg-Strelitz und Mecklenburgische Seenplatte-Müritz – prüfen und bewerten seit den 90-er Jahren Ideen und Vorhaben dahingehend, wie relevant sie für die Entwicklung der Region sind 
und ob sie finanziell mit Mitteln aus dem LEADER Förderprogramm der EU zur Förderung ländlicher Regionen wie der Seenplatte unterstützt werden können.

Mehr als einen Ausflug wert -  
„Der kleine Landhausmarkt“ in Siedenbollentin

Förderung: 49.000 Euro

Die Schwestern Jutta Schulze 
und Ines Fahrun aus Sieden-
bollentin kauften vor circa zwei 
Jahren den alten Konsum des 
Dorfes. Mit dem Schritt in die 
Selbständigkeit und dem Um-
bau des Konsums zu einem 
Café und Naturkostladen hat-
ten sie sich zum Ziel gesetzt, 
etwas eigentlich Selbstver-
ständliches und doch fast in 

Vergessenheit Geratenes für 
das Dorf wiederzubeleben. 
Zuvor war aber noch eine 
Menge zu tun, denn außer 
den Wänden, dem alten Dach 
und einem verwilderten Garten 
war nichts mehr da vom ehe-
maligen Konsum. Im Sommer 
2018 ging es endlich los. Der 
Garten wurde geräumt und wie-
der auf Vordermann gebracht, 

der gammelige Putz kam run-
ter, Heizung, Sanitär, Elektrik 
wurden installiert, das Dach  
saniert, neue Böden gelegt,  
die Fenster erneuert und 
die individuelle Einrichtung 
mit viel Liebe zum Detail  
angeschafft. Finanzielle Unter-
stützung in Höhe von 49.000 
Euro kam von der LEADER- 
Aktionsgruppe „Demminer 
Land“.
Heute haben sich die unzäh-
ligen anstrengenden Stunden 
mit beeindruckendem Ergebnis 

ausgezahlt. Das einst marode 
Gebäude hat sich in ein rustika-
les Café in lichtdurchflutetem, 
mediterran anmutendem Land-
hausstil verwandelt, mit vielen 
kleinen, liebevoll zusammen-
gestellten Extras vom gemau-
erten Kaminofen über die alten 
Holzmöbel und nostalgischen 
Leuchten bis zur wunderschö-
nen, restaurierten alten Bau-
ernhaustür.
Neben den diversen Kaffee-
spezialitäten gibt es im klei-
nen „Landhausmarkt“ auch 

selbstgebackenen Kuchen 
und regionale Spezialitäten 
zum Genießen und Mitneh-
men. Ein Angebot, das durch 
eine stetig steigende Nachfra-
ge honoriert wird, da die enga-
gierten Betreiberinnen ihren 
„Landhausmarkt“ auch für Ver-
anstaltungen und kleine Feiern 
anbieten. Der an das Café an-
geschlossene Naturkostladen 
ist dabei ein zusätzliches Plus. 
Hier können die Siedenbollen-
tiner und alle, die mal eben so 
zum Stöbern vorbeikommen, 

hier endlich wieder die kleinen, 
aber notwendigen Dinge des 
Lebens kaufen oder für einen 
kleinen Plausch inne halten.
www.naturkostundcafe.de

Informationen zu den drei 
LEADER-Regionen in der 
Mecklenburgischen Seen-
platte: www.leader-mse.de
Regionalmanagement LAG 
Demminer Land
Marc Frankowiak
Tel.: 0395 57087 4864; 
marc.frankowiak@lk-seenplat-
te.de

Es wird heiß - in der alten Schmiede  
auf dem Freigelände des AGRONEUM

Am 23. August 2020 können 
Interessierte im AGRONEUM 
Alt Schwerin endlich wieder 
selbst Hand anlegen und kre-
ativ werden. In gleich zwei 
Schmiede-Workshops um 
11.00 und um 13.00 Uhr geht 
es dabei heiß her. Unter fach-
kundiger Anleitung können die 

Teilnehmer uraltes Wissen um-
setzen und ihr eigenes Messer, 
Nägel oder Hufeisen fertigen.
Um Voranmeldung wird ge-
beten: info@agroneum-alt-
schwerin.de oder telefonisch 
unter 039932 47 45 0.
Das 5 Hektar große Gelände 
des AGRONEUM bietet mit 

seinen zahlreichen Spielplät-
zen, dem Streichelgehege 
und vielen spannenden The-
menwelten aber auch darüber 
hinaus immer einen erlebnis-
reichen Ausflug in die Vergan-
genheit der Landwirtschaft 
Mecklenburg-Vorpommerns. 
Nach dem die Besucher herz-
lich eingeladen sind, sich 
bei einem Stück Kuchen, Eis 
oder mit einem Snack aus der  
herzhaften mecklenburgi-
schen Küche im Bauern-Bistro 
auf dem Gelände zu stärken 
und im Museums-Shop nach 
großen und kleinen Schätzen 
zu stöbern.Das AGRONEUM 
Alt Schwerin hat täglich von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
www.agroneum-altschwerin.
de

Werke von Daniela Lüers aus „Anmut & Liebreiz“
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Wirtschaftsfaktor Tourismus
Der Tourismus ist einer der führenden Wirtschaftsbereiche in MV und in der Seenplatte. 12 Prozent der Wirtschaftsleistung MVs  
werden hier erbracht, mehr als 131.200 Menschen - 17,8 Prozent der Erwerbstätigen in MV - arbeiten in Tourismus- und tourismus-
nahen Unternehmen, tragen mit ihrer Arbeit entscheidend zum Bestand und Wachstum anderer Branchen bei. Durch die corona- 
bedingten Einschränkungen hat die Branche einen massiven Einbruch von bis zu 57,5 Prozent bei Gästeankünften und 51 Prozent 
bei Übernachtungen allein im März 2020 erlitten. Seit dem 18. Mai 2020 fährt der Tourismus im Land langsam wieder hoch. Was sich 
nicht nur in den steigenden Touristenzahlen bemerkbar macht, sondern auch in spanennden Projekten. Die ihres dazu beitragen,  
die Mecklenburgische Seenplatte attraktiver zu machen. Für Einheimische und Gäste!

Sehnsuchtsort Seenplatte
Berlin, München oder Köln waren gestern. Heute zieht es Film- 
und Fernsehmacher an Schauplätze in der Mecklenburgischen 
Seenplatte. So wie gleich zwei TV-Hochkaräter, die unsere Region 
kameratechnisch unter die Lupe nahmen.

„Verstehen Sie Spaß?“  
im Land der 1000 Seen

Wohl jeder kenn das Come-
dy-Format „Verstehen Sie 
Spass?“, das in teilweise 
absurden Situationen mal 
mehr, mal weniger prominen-
te Mitmenschen auf den Arm 
nimmt. Für den Dreh des dies- 
jährigen „Verstehen Sie Spaß“-
Spezials war Moderator Guido 
Cantz bei uns in der Meck-
lenburgischen Seenplatte 
unterwegs. Hier produzierte 
das 15-köpfige Team vom 23. 
bis 25. Juni 2020 die Sonder- 

sendung mit den 25 besten 
Clips aus dem letzten Jahr.
Anmoderiert werden diese 
durch 25 Einspieler, die an 
Schauplätzen in Waren (Mü-
ritz), Röbel/Müritz, Ulrichs-
husen, Neubrandenburg, 
Neustrelitz, der Schlossinsel 
Mirow und im Seerosenpara-
dies in Granzow entstanden. 
Vorgeschlagen wurden diese 
durch den Tourismusverband 
Mecklenburgische Seenplatte 
e. V., an den sich die Produk-
tionsfirma bereits Anfang des 
Jahres auf der Suche nach den 
schönsten Postkarten-Motiven 
gewandt hat.
Weil die Crew für ihre dies-
jährige Sondersendung Orte 
brauchte, die mehrere Motive 
hergeben, kam es beispiels-
weise zu einer Hausboot-

Fahrt von der Marina Elden-
burg nach Klink. „Hier hat man  
unter anderem einen Blick auf 
den Nationalpark und sieht 
die Weite der Müritz”, erklärt 
Christin Drühl vom Tourismus-
verband. Dazu kamen dann 
auch noch der Aufstieg auf 
den Turm der Marienkirche 
in Röbel oder die Kanutour in 
der Kleinseenplatte. Die aus-
gewählten Drehorte sollten die 
vielen Facetten und die Vielfalt 
der Seenplatte abbilden. Aus-

gestrahlt wird die dreistündige 
Sondersendung, die stets ein 
Millionenpublikum erreicht, 
am 22. August 2020. Womit 
die Bekanntheit der Seen- 
platte enormen Auftrieb erhal-
ten dürfte. Zumal der beliebte 
Moderator seine Fans auch 
bereits über Facebook und 
Instagram über den spannen-
den Dreh an so vielen ver- 
schiedenen und beeindrucken-
den Orten auf dem Laufenden 
hielt.� WMSE/AS

Nostalgie pur

Gutshaus meets Harley
Was sich ziemlich unpassend 
anhört - dröhnende amerikani-
sche Kultmotorräder und histo-
rische Gutshäuser - passt tat-
sächlich sehr gut zusammen. 
Zum einen verstehen sich 
Biker als moderne Ritter der 
Landstraße. Zum anderen ha-
ben gerade die Liebhaber des 
amerikanischen Kultmotorrads 
schlechthin großes Interesse 
daran, Touren durchs Land 
mit anspruchsvollen Zielen zu 
kombinieren.
Das sieht auch Michael Brose 
so, Inhaber der Küstencruiser 
GmbH Rostock (www.kues-
tencruiser.de). Als ehemali-
ger Harley-Davidson-Händler  
hat Brose schon frühzeitig  
begonnen, seine Motorräder 
auch an Touristen zu verleihen - 
samt Ausstattung - und geführ-
te Touren durch Mecklenburg-
Vorpommern anzubieten. 
Im vergangenen Jahr sind 
zu den Harleys auch noch so 

genannte HotRods dazuge-
kommen und die nicht minder 
kultigen, nostalgischen Ruffi-
an-E-Bikes.
In einer Kooperation mit dem 
Verein der Schlösser, Guts- 
und Herrenhäuser in MV hat 
das Projekt „Regiopolgarten 
Rostock, Stadt-Land-Gut“ seit 
Anfang Juli 2020 nun eine Tou-
ren-Basis in den Geschäftsräu-
men von Küstencruiser in der 
östlichen Altstadt Rostocks, 
nahe dem Stadthafen. Von 
hier aus können Touristen zu 
individuellen oder geführten 
Touren ins Mecklenburgische 
Land starten, in die Seenland-
schaft, zu den zahllosen Guts- 
und Herrenhäusern, Hofläden, 
historischen Anlagen und kul-
turellen Einrichtungen.
Seit Juli 2020 können sich Ros-
tocker und ihre Gäste in der 
Stadt-Land-Gut-Tourenbasis 
über Tagesziele und Mehrta-
gesausflüge in die Mecklen-

burgische Kulturlandschaft 
informieren. Die Einrichtun-
gen - Guts- und Herrenhäuser, 
Burgen und Schlösser - können 
dazu die Möglichkeit nutzen, ihr 
Haus in einem überraschend 
anderem Rahmen zu präsen-
tieren und zu bewerben - flan-
kiert von schweren Harley-Da-
vidsons, kultigen HotRods und 
nostalgischen Ruffians.

Davon, wie gut das zusammen-
passt, konnten sich bereits am 
19. Juni 2020, zur Eröffnung 
der diesjährigen MittSommer-
Remise, zahlreiche geladene 
Gäste bei der Vernissage der 
Ausstellung „Gutshäuser“ der 
in der Seenplatte lebenden 
Künstlerin Daniela Lüers, über-
zeugen.�
� WMSE/AS

„Entdecke Deutschland”

www.entdecke-deutschland.de ist eine Aktion der Tourismus-
verbände aller 16 Bundesländer, die mit Reportagen, Tipps 
und vielen guten Ideen den unvergesslichen Urlaub im eigenen 
Land schmackhaft machen will. Der Tourismusverband Meck-
lenburgische Seenplatte e. V. beteiligt sich und damit unsere 
Region in verschiedenen, auf unsere Themen zugeschnittenen 
Kategorien. So steht in der Kategorie „Kleine Abenteuer“ die 
Familie im Mittelpunkt.

Beim „Perfekten 
Wochenende“ 
geht es - eigent-
lich untypisch 
für die Seen-
platte und damit 
unerwartet - um 
das Trendthe-
ma „Pilgern“. Im 
Takt von Natur 
und Seele wer-
den hier Natur, 
Ausze i t  und 
E n t s c h l e u n i -
gung geschickt 
e i n g e b u n d e n 
und ein Schwer-
punkt kreier t, 
der garantier t 
neugierig macht 
auf die Mecklen-
burgische Seen-
platte.

Weitere Beiträge 
drehen sich um 
unsere Seen, 
das faszinieren-
de Erlebnis der 
Seenplatte bei 
Nacht und das 
Lieblingsthema aller kleiner und großer Abenteurer - Haus-
bootfahren.

Begleitend zu „Entdecke Deutschland“ hat die Deutsche Bahn 
die millionenschwere Sommerkampagne „Deutschland neu 
entdecken“ gestartet. Und natürlich ist die Seenplatte auch hier 
ziemlich beeindruckend, wird sie doch mit dem Urlaubshotspot 
per se - Florida - gleich gesetzt.

Auszeit in der Mecklenburgischen Seenplatte:  
https://www.entdecke-deutschland-bahn.de/mueritz

Freilichtbühne Waren (Müritz) 

Heißer Kultur-Sommer
Ungewöhnliche Zeiten bedürfen 
ungewöhnlicher Aktionen. Denn 
– durch Corona gibt es in diesem 
Sommer zwar keine Fortsetzung 
der beliebten „Müritz-Saga“ mit 
der Geschichte um den Mas-
kierten Rächer von der Müritz. 
Dass es auf der idyllischen 
Freilicht-bühne auf dem Warener  
Mühlenberg dennoch nicht still 
bleibt, dafür hat das Team um  
Nicole und Nils Düwell mit gro-
ßem Einsatz, viel Improvisation 
und noch mehr Können gesorgt 
und ein Programm zusammen-
gestellt, das vom 22. Juli bis zum  
28. August 2020 ein wahres Ak-
tionen- und Action-Feuerwerk 
abschießt.
Immer mittwochs bis freitags heißt 
es dann für Familien, Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene von 
morgens bis manchmal sogar 
tief in die Nacht: Auf zur Freilicht-
bühne und erleben, was vor und 
hinter den Kulissen der beliebten 
„Müritz-Saga“ alles möglich ist. 
Mit mehr als 50 Veranstaltungen 
von Mitmach-Theater über Tanz 
und Puppenspiel bis zum profes-
sionellen Stunt-Training bietet das 
Müritz-Saga-Team Einheimischen 

und Gästen in diesem Sommer 
ein buntes Kulturprogramm voller  
Unterhaltung, Abwechslung, 
Spaß, Romantik. Für Müritz-Sa-
ga-Chef Nils Düwell ist dies „eine 
wichtige Weiterentwicklung des 
Kulturortes Warener Freilicht-
bühne als fester Bestandteil der  
touristischen Erlebnisorte der Re-
gion und als Veranstaltungsstätte 
auch für Kinder und Jugendliche“.
Informationen zum Kultur- 
Sommer auf der Freilichtbühne 
Waren (Müritz), ergänzt um stadt-
geschichtliche Fakten, Legenden 
und Sagen über den Mühlenberg 
und Veranstalterinformationen zu 
aktuellen technischen und örtli-
chen Gegebenheiten gibt es auf: 
www.freilichtbuehne-waren.de
� WMSE/AS

„Grenzenlos - Die Welt entdecken“  
in der Mecklenburgischen Seenplatte

Moderatorin Annett Fleischer 
war für die SAT 1 Produktion 
„Grenzenlos - Die Welt entde-
cken“ ebenfalls eine Woche 
in der Mecklenburgischen 
Seenplatte unterwegs. Und 
das nicht einfach so. Getreu 
ihrem Sendungsmotto ging 
Annett auf Kanutour mit einem 
Nationalpark-Ranger, war zu 

Besuch im Bärenwald Müritz  
und im DDR-Museum Mal-
chow, unterwegs in stylischen 
Klamotten auf historischen 
Zweirädern, arbeitete hart  
Seite an Seite mit dem Fischer 
vom Kölpinsee ...

D ie Sendung wi rd am  
1. August 2020 um 19:00 Uhr 
auf SAT.1 ausgestrahlt.

Kontakt:
Tourismusverband Mecklenburgische Seenplatte e. V.
Christin Drühl
c.druehl@1000seen.de, www.mecklenburgische-seenplatte.de

König Achtlos und das Ge-
heimnis der Farben - Umwelt-
Mitmach-Märchen mit Musik
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HiRegion
„HiRegion - Hochschule in der Region“ unterstützt in verschiedenen Projekten und Veranstaltungen den Transfer von Wissen in die 
Gesellschaft und damit die soziale und wirtschaftliche Entwicklung der Mecklenburgischen Seenplatte.

ELLI - Ein Beitrag zur Mobilitätswende im ländlichen Raum
Eine Rentnerin aus dem klei-
nen Dorf Evchensruh steigt in 
einen Kleinbus. Sie freut sich: 
„Ich finde es toll, dass hier jetzt 
was fährt!“. Sie will für ver-
schiedene Erledigungen nach  
Röbel an der Müritz. Vor zwei 
Jahren war das noch nicht so 
einfach. Zwar fährt zwischen 
Röbel und Wittstock eine Linie 
der Mecklenburg-Vorpommer-
schen Verkehrsgesellschaft 
(MVVG), aber von ihrem Haus in  
Evchensruh bis zur nächst- 
gelegenen Haltestelle sind es 
noch acht Kilometer. Da die 
Dame selbst nicht mehr fah-
ren mag, ist ELLI, der Nach-
barschaftsbus des Bürger-
busvereins Elde-Quellgebiet, 
für sie genau das Richtige. Sie 
nimmt neben dem ehrenamt-
lichen Fahrer aus dem Nach-
bardorf Platz und fährt mit ihm 
und drei weiteren Fahrgästen in 
die Stadt zum Einkaufen.
Das Elde-Quellgebiet ist ei-
nes von vielen Beispielen, 
die zeigen, wie der öffentliche 
Personennahverkehr (ÖPNV) 
in ländlichen Räumen immer 
weiter schrumpft. Ohne alter-
native Verkehrsmittel wird der 

Verzicht auf das Auto im länd-
lichen Raum zur Herausforde-
rung. Das HiRegion-Projekt 
„Reallabor Mobilität“ will diese 
Lücke schließen - gemeinsam 
mit engagierten Bürgermeis-
terInnen und EinwohnerInnen.
In so genannten Reallaboren 
arbeiten Wissenschaft und 
Gesellschaft gemeinsam an 
zukunftsfähigen Lösungen, 
die in den jeweiligen Orten 
nachhaltig umgesetzt werden 

und auf andere übertragen 
werden können. So auch im 
Elde-Quellgebiet: Seit Novem-
ber 2017 sind hier die Einwoh-
nerInnen auch ohne eigenes 
Auto wieder mobil, denn die 
Nachbarschaftsbusse der „El-
de-Linien“ (ELLI) bringen die 
Menschen aus den umliegen-
den Dörfern zu den Haltestellen 
des Linienverkehrs.
Prof. Udo Onnen-Weber vom 
Kompetenzzentrum ländliche 

Mobilität (KOMOB), Projektlei-
ter im HiRegion-Reallabor Mo-
bilität, entwickelt diese Trans-
portangebote weiter und will 
sie verstetigen. Für ihn liegen 
die Vorteile auf der Hand: „Die 
BewohnerInnen der Region ge-
winnen dadurch mehr Lebens-
qualität, der Zusammenhalt in 
den kleinen Dörfern wächst. 
Und gleichzeitig können wir die 
Erkenntnisse aus der Zusam-
menarbeit in unserer wissen-
schaftlichen Arbeit einsetzen.“
Finanziert wird das Projekt aus 
einem Mix von Spenden, Spon-
soring und Fördermitteln. Der 
gemeinnützige Verein arbeitet 
nicht gewinnorientiert, da nur 
so die Fahrten ohne die Auf-
lagen des Personenbeförde-
rungsgesetzes möglich sind.
Mittlerweile gibt es zwei ELLI-
Fahrzeuge in der Region, die 
aus unterschiedlichen Berei-
chen nach Röbel und Wittstock 
oder zwischen den Dörfern fah-
ren. Ein Nachbarschaftsbus-
Netzwerk ist entstanden.
Die Busse werden ehrenamt-
lich gesteuert, sind aber den-
noch verlässlich: „Es war kein 
Problem, FahrerInnen zu fin-
den“, erklärt Clemens Weiss, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Reallabor „Mobilität“, und 
ergänzt: „Sie wohnen in der 
Regel in der Nachbarschaft, 
sodass die Busse in wenigen 
Minuten abfahrtbereit sind. Für 
die unermüdliche Bereitschaft 
unserer FahrerInnen sind wir 
unglaublich dankbar.“
Das Angebot funktioniert auf 
Anfrage: Bei Bedarf rufen die 
BürgerInnen den jeweiligen 
Fahrer an. Der Fahrer plant 
die Touren selbstständig und 
schaut, wie er die Anfragen in-
tegrieren kann.
Zwar müssen die Fahrgäste 
hier und da umsteigen, in Zu-
kunft wird aber eine Routing-
Plattform sicherstellen, dass 
die Anschlüsse passen (www.
hubchain.de).
Diese Software-Plattform wur-
de von einem Konsortium um 
das KOMOB zusammen mit 
den Stadtwerken Osnabrück, 

dem Unternehmen HACON 
GmbH und der DLR Deutsche 
Luft- und Raumfahrt für ELLI 
entwickelt. HubChain wurde 
kürzlich mit dem Innovations-
preis Reallabore vom Bundes-
wirtschaftsministerium ausge-
zeichnet.
Rund 150 Fahrgäste zählt ELLI 
monatlich. Ove Clausen vom 
ELLI-Vorstand zeigt sich zu-
frieden: „ELLI bedeutet eine 
verbesserte Mobilität auf dem 
Land. Die Busse werden vielfäl-
tig genutzt. Ob von Bewohne-
rInnen der örtlichen Klinik, dem 
Sportverein oder einfach für 
gemeinsame Ausflüge - ELLI 
macht unsere Region für alle 
wieder mobiler und verbessert 

die Lebensqualität erheblich.“
Antje Styskal vom ELLI-Vor-
stand blickt zudem schon mit 
neuen Ideen in die Zukunft: 
„Die sehr gute Resonanz hat 
uns dazu motiviert, die Möglich-
keiten zu erweitern. Ursprüng-
lich sollte es ELLI der älteren 
Bevölkerung ermöglichen, ihre 
Unabhängigkeit zu behalten, 
ohne Unterstützung von Ver-
wandten oder Bekannten in der 
Region wohnen bleiben zu kön-
nen. Jetzt sollen auch die Eltern 
entlastet werden, indem ELLI 
die Kinder und Jugendlichen zu 
Freizeitaktivitäten bringt. Das 
erweitert zudem den Radius 
von Kindern, deren Eltern kein 
Auto besitzen.“

Prof. Udo Onnen-Weber und Clemens Weiss, HiRegion Reallabor 
Mobilität, entwickeln das Angebot stetig weiter und arbeiten an 
weiteren Ideen für den Mobilitätswandel im ländlichen Raum.

Die Nachbarschaftsbusse ELLI schließen die Lücken im Nah- 
verkehr und sorgen damit vor allem für mehr Mobilität für Menschen.

Das ELLI-Liniennetz verbindet die Dörfer des Elde-Quellgebiets mit den Zentren Röbel/Müritz und 
Wittstock/Dosse.

Ove Clausen und Antje Styskal vom ELLI-Vorstand blicken opti-
mistisch in die Zukunft.

#Abenteuerland Seenplatte.Echte Menschen.Echte Stories.Echt Seenplatte.
Die Mecklenburgische Seenplatte ist ein Abenteuerland - zum 
Leben, Wohnen und Arbeiten. Das entdecken immer mehr Men-
schen für sich - Einheimische, Rückkehrer und Zugezogene. Wie 
diese sich ihrem persönlichen Lebensabenteuer in der Seenplatte 
stellen, das Leben hier und die ganze Region bereichern, zeigt 
seit dem 4. Oktober 2019 die Youtube-Miniserie „Abenteuerland 
Seenplatte“.

Episode 18: Das Paradies ist grün und heiß - für die Solawi-
Gärtnerin Jette Lahain aus Klein Trebbow
Als echtem Land- und Waldkind 
konnte Jette Lahain nach Le-
bensstationen in der Schickeria 
Berlins oder in der Weite des 
australischen Outbacks nichts 
Besseres passieren, als zurück 
zu kommen in die Mecklenbur-

gische Seenplatte. Schon als 
Abiturientin genoss sie hier 
menschliche und natürliche 
Freiheiten, die andernorts nur 
schwer zu finden sind. Frei von 
gesellschaftlichen Konventio-
nen und der Enge der (Groß) 

Städte, fühlt sie sich als studier-
te Gärtnerin in der Solawi Klein 
Trebbow - eine Vertrags- und 
Mitmach-Landwirtschaft für 
Konsumenten und Produzen-
ten - angekommen. Weil hier 
nur zählt, wer sie ist. Weil sie 
hier mit Menschen zusammen-
arbeiten kann, die die gleiche 
Leidenschaft für die Natur, die 
Region und die Sache haben, 

wie sie selbst. Weil sie hier 
Landwirtschaft und Gartenbau 
wieder neu entdecken und ur-
sprünglich betreiben kann - und 
nicht nur als Fachfrau. Weil sie 
das, was sie täglich mit Fleiß, 
Power und Liebe macht, fühlen, 
riechen und schmecken kann. 
Weil sie sich hier ehrlich will-
kommen und wirklich zu Hau-
se fühlt.

Episode 19: Programmieren bei Hahnengeschrei und mit  
Frauenpower - Softwareentwicklerin Carina Clausohm aus 
Neverin
Im und mit dem elterlichen 
Unternehmen - Clausohm-
Software GmbH - im ländlichen 
Neverin aufgewachsen, stand 
für Carina Clausohm schon 
früh, nach ersten Kursen an der 

Neubrandenburger Volkshoch-
schule, fest, dass Programmie-
ren ihr Ding ist. Es folgte ein 
Studium an der HTW Berlin,  
die selbstbewußte berufliche 
Etablierung in der Männer-

domäne IT, im Management 
komplexer Software-Projekte 
und natürlich im Familienun-
ternehmen. Das sie ja quasi 
von der Pike und Gründung vor  
30 Jahren auf begleitet hat -  
bis zum heute bekannten  
mittelständischen Unterneh-
men mit 75 Mitarbeitern und 
Standorten in Berlin, Aachen 
und eben Neverin. Für Carina 
Clausohm und ihre Familie 
ist und bleibt hier der Unter-
nehmensstammsitz. Von dem 

und für den, dank moderner 
digitaler Strukturen, aus und in  
der ganzen Welt gearbeitet 
werden kann. Vor allem aber 
ist Neverin vor den Toren Neu-
brandenburgs der geliebte 
Ruhepol der Familie, der nach 
der Arbeit in digitalen Welten 
erdet und Erholung bietet - in 
der mecklenburgischen Natur 
und in einer Region, in der man 
mehr Individualität leben kann, 
als man denkt.�
� WMSE/AS

Abenteuerland Seenplatte 
ist zu finden unter:

Homepage: www.abenteuerland-seenplatte.de
Youtube: Abenteuerland Seenplatte
Instagram: @abenteuerland_mse
Facebook: @abenteuerland.seenplatte




